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Herren Bezirksklasse C Gruppe 4 Süd (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord)

SV Altendorf : TTC 1968 Neunburg vorm Wald III 
Freitag, 24.09.2021, 20:00 Uhr

Zwei Punkte dank Hölzl für den SV Altendorf in der Herren 
Bezirksklasse C Gruppe 4 Süd (Bayerischer TTV - Oberpfalz-
Nord)

Dieses Spiel hielt, was es versprach: Mit 9:7 in den Spielen und 32:25 in den Sätzen gewannen die
Akteure vom SV Altendorf ihr Heimspiel in der Herren Bezirksklasse C Gruppe 4 Süd (Bayerischer
TTV - Oberpfalz-Nord) gegen den TTC 1968 Neunburg vorm Wald III. 2 Stunden lang konnten die 2
Zuschauer am Freitag mitfiebern, ehe das Doppel Hölzl / Kiendl den Sieg im entscheidenden
Moment perfekt machte.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Hölzl / Kiendl machten mit Zankl / Schießl beim 3:0 was sie
wollten und gewannen ihr Doppel souverän. Zu wenig spielerische Mittel hatten wiederum Bothner /
Forster letztlich im Repertoire, um Beer / Greger ernsthaft zu gefährden, somit stand es am Ende 4:
11, 3:11, 1:11. Einen kampflosen Sieg verbuchten Zapf / Schreiber, da das gegnerische Team
unvollständig angetreten war. Die Anzeigetafel zeigte also ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit
den Einzel-Matches. Martin Hölzl hatte seinen Gegner Christoph Greger beim ungefährdeten 3:0
sicher im Griff und ließ ihm keine echte Chance. Johann Kiendl hatte seinen Gegner Johannes Beer
beim ungefährdeten Sieg in drei Sätzen komplett im Griff und ließ ihm keine echte Chance.
Anschließend ging es beim Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat.
Monika Bothner machte mit Anton Schießl bei ihrem Sieg in drei Sätzen was sie wollte und gewann
ihr Einzel souverän. Bei der 1:3-Niederlage gegen Bernhard Zankl hatte Wolfgang Forster nur im
ersten Satz eine Chance. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das
Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:3. Auf Messers Schneide stand die Partie
zwischen Wolfgang Schlehuber und Erwin Schreiber, ehe sich der Gastspieler mit 3:2 durchsetzte.
Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie ausgeglichen das
Einzel insgesamt war. Leider musste der SV Altendorf das folgende Einzel kampflos abgeben, der
Punkt ging somit schnell an den TTC 1968 Neunburg vorm Wald III. Es folgte das Spiel der nominell
besten Spieler. Wenig Chance ließ indes Martin Hölzl beim 11:2, 11:6, 11:4 seinem Gegner
Johannes Beer. So gut wie gewonnen schien anschließend das Spiel von Johann Kiendl gegen
Christoph Greger, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte Christoph Greger jedoch die
richtige Taktik gefunden und siegte noch mit 11:8, 11:9, 9:11, 7:11, 3:11. Glücklich über ihren Fünf-
Satz-Sieg gegen Bernhard Zankl war am Nachbartisch indessen die Gastgeberin Monika Bothner.
Wie der letzte Satz, so endeten auch die 4 vorhergehenden Sätze dabei nur mit 2 Punkten
Unterschied in einem extrem engen Duell. Der neue Zwischenstand war 6:6. Ein hartes Stück Arbeit
hatte Wolfgang Forster gegen Anton Schießl zu verrichten, bevor sein Fünf-Satz-Sieg feststand.
Einen sicheren Punkt für seine Mannschaft holte am Nachbartisch Wolfgang Schlehuber beim 11:1,
11:5, 11:8 gegen Tobias Zapf. Da sein Gegner unvollständig angetreten war, verbuchte Erwin
Schreiber einen kampflosen Sieg. Beide Doppel holten nun am Ende eines langen
Mannschaftskampfes im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Bevor
sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 8:7 für die Gastgeber. Kaum eine Chance
ließen Hölzl / Kiendl beim 3:0 ihren Gegnern Beer / Greger. Nicht unverdient blieben die 2 Punkte
somit beim Heimteam.
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Nach diesem Sieg geht es nun für den SV Altendorf am 15.10.2021 gegen den TSV Detag
Wernberg III möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am
04.10.2021 gegen den ASV Burglengenfeld III versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Punkte:
 SV Altendorf

Doppel: Hölzl / Kiendl (2), Bothner / Forster (0), nicht anwesend/angetreten / nicht anwesend
/angetreten (0) 
Einzel: M. Hölzl (2), J. Kiendl (1), M. Bothner (2), W. Forster (1) 

 TTC 1968 Neunburg vorm Wald III
Doppel: Beer / Greger (1), Zankl / Schießl (0), Zapf / Schreiber (1) 
Einzel: J. Beer (0), C. Greger (1), B. Zankl (1), A. Schießl (0), T. Zapf (1), E. Schreiber (2)


